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Anlage D .
zum Antrage des Senats .

Gegeneinanderftellung
der

Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Erhebungs¬
Bureaux nach der Hebung des Jahres 1831 .
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« Verstellung
^ Erhebungs - Bureaux nach der Hebung des Jahres 1831.

Summa
>. der Gesammtr
» Einnahmen.

Summa
der

reinen Einnahme.
Bemerkungen .

U Rthlr .

129,686
kv.

Gr .

71
Rthlr .

123,645

Er .

68 ( Unter nebiger Einnahme sind 1,506 »4 Zf. für Recognitions - Gelder
s von Krügern und Schenkwirthcn in der Stadt begriffen.

^ 123,536 17 114,662 68
, Unter nebiger Einnahme sind Y2 70 U für Confiscationen wegen
! Defraudation der Consumtion , welche unter der Rubrik für Geld-
k strafen gebucht worden , begriffen.

U 63,643 60 61,716 56
c Der Erheber bestreitet von der ihm bewilligten Remise die sämmtlichen
< Büreau -Kosten und Salaire seiner Gehülfen . Die 240 44 Ml sind für Ankauf des Etcmpelpapiers verausgabt .

W 46,920 17 44,439 56

f Der Erheber bestreiket von seiner Remise die sämmtlichen Büreau-Kosten .
V Die aufgeführten 60Z xO 47 U, werden verausgabt für Papier/ und Druckkosten sämmtlicher Steuer - Register , Laxations - Gebüh -
» ren , Druck , Ausbringen und Einfordern der Fragen und Antwor-
^ ten rc.

« 9,272 10 8,901 18
r Der Erheber steht gleichfalls von seiner Remise die Büreau - Kosten selbst .
) Au den Unkosten dieser und der vorhergehenden und der folgenden
> Hebung würde gemeinschaftlich noch der Gehalt des Steuer - Con -
s, trolleurs mit 700 zu rechnen seyn .

» L 1,129 48 1,084 35 Desgleichen.

8» 11,296 5 10,566 17
l Die 4y -xE 60 N werden für Papier und Druck der Wegzettel , Unter-
^ halt der Laternen an den Chaussee - Häusern rc . verausgabt.

W 12,251 64 10,702 53
l Die unter den Unkosten berechnete Summe wird vorzugsweise zur Ab -
) lohnung der Veteranenwache an den Hauptthoren verwendet .

W 10,060 — 9,400 —
, Die Salaire der Unterbedienten des Weinkellers werden von dieser Sta -
» tion direct bezahlt , und haben , nebst der Bearbeitung des Weines,
i im Jahre i8zc gekostet vE 744-
v Die Wirthschaftsunkosten betrugen 225 xE-

-- 10,000

k

6,970
c Die Büreau - und sonstigen Unkosten des Postamts hat der Post-
1 Direktor von seiner Remise zu bestreiten.

8,K
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